Wie wollen wir im Alter leben und
wohnen?

Erhebung im Landkreis Nordsachsen, 2014
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Erhebungsinstrumente

Kommunalbefragung

- Erfassung kommunale Sozialstruktur

- Erfassung der kommunalen Seniorenarbeit und der
sozialen Teilhabe

Befragung der Bevolkerung ab dem 50. Lebensjahr



Fragebogen zur Erfassung der aktuellen
Lebenslagen, Bediirfnisse und Wiinsche von
alteren Menschen im Landkreis Nordsachsen

Allgemeine personliche und familiare Daten
Wohnverhaltnisse

Soziale Teilhabe und ehrenamtliches Engagement
Mobilitat

Gesundheit und Pflege

Kultur und Bildung

Von Mai-August 2014 wurden 0,98% der Bevolkerung ab dem vollendeten 50. Lebensjahr
befragt (insgesamt N=971 Personen).

Die Befragung erfolgte uber Interviewer/Befrager aus den einzelnen Kommunen
—> regionaler Zugang, grobe Festlegung Stichprobe, individuelle Schulung und Leitfaden
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Seniorenbefragung - Alterscharakteristik
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Darstellung ausgewahlter
Ergebnisse




Methodische Ansatz

Sozialraume des Landkreises Nordsachsen
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Soziodemografische Wohnstruktur

Haushalte im Landkreis Nordsachsen, 2011, in Prozent
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Haushalte nach Alter: ü85 nicht auswertbar, Zahlen unterhalb der Veröffentlichungsgrenze



Wohnen im Alter

stationare Altenwohnungen/ generations- Wohnen in den

(Altenpflege-) betreutes . iibergreifende eigenen vier
Heime (LIS Seniorenwohnen Wohnformen Winden

Quelle: Statistisches Landesamt, eigene Berechnung und Darstellung

Gruhne | Seniorenbezogenes Gesamtkonzept |


Vorführender
Präsentationsnotizen
Für immer mehr Menschen stellt sich die Frage: Wie will ich im Alter wohnen? 
In den letzten Jahrzehnten haben sich die die Ansprüche an Wohneinrichtungen für Senioren stark verändert. Die „jungen Alten“ sind heute durchschnittlich später von Hilfsbedürftigkeit betroffen und wollen eine individuelle Lebensgestaltung.



Wohnen im Landkreis Nordsachsen

Eigentumsstruktur der Wohngebaude im Landkreis Nordsachsen 2013
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Anzahl der Wohngebaude

Quelle: Statistisches Landesamt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In allen sechs Sozialräumen des Landkreises Nordsachsen ist der Anteil der Privatpersonen als Eigentümer von Wohngebäuden sehr hoch. Wer als Besitzer eines Hauses oder einer Wohnung auch im Hohen Alter in den eigenen vier Wänden bleiben möchte, muss in der Regel einige bauliche Veränderungen vornehmen, um sich ein Leben im Alter mit möglichst wenigen Einschränkungen zu ermöglichen. Viele Häuser sowie Wohnungen wurden vor 1980 gebaut und könnten somit nicht barrierefrei sein.


Wohnen - Haustyp

® landwirtschaftliches
Wohngebaude
(Dreiseitenhof)

m frei stehendes Ein-/
Zweifamilienhaus

m Ein-/ Zweifamilienhaus
als Reihenhaus oder
Doppelhaus

B Mehrpartein-/
Mehrfamilienhaus

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Wohnen - Barrierefreiheit

Ist |hre Wohnung barrierefrei ? © Bartussek-Fotolia.com
(N=886, relative Haufigkeiten [%])

Personen, Alter 65 Jahre und alter 74,6% 25,4% mja

Personen, Alter 50 - 64 Jahre 82,7% 17,3%

Gesamt 0 0

0% 20% 40% 60% 80%  100%  Anteil [%]

» Etwa % der Befragten mussen Treppen zu ihrer Wohnung steigen (& 17 Stufen).

» Aufziige sind nur bei 7,6 % der Befragten vorhanden.

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Wohnen - Zufriedenheit

H nein
Personen ab 65 Jahre Hja
Personen 50-64 Jahre
Gesamt
0% 20% 40% 60% 80% 100% Anteil

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Wohnen - Zufriedenheit

0,3%  4,3%

W sehr schlecht
m eher schlecht
= befriedigend
w eher gut

m sehr gut

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014

Gruhne | Seniorenbezogenes Gesamtkonzept |



Wohnen - Absicht zum Wegzug

Wiirden Sie aus lhrem Wohnort wegziehen?
(relative Haufigkeiten [%])

100%
90% Griinde fiir ein Wegziehen
(haufigste Nennungen):

80% kein altersgerechter Umbau und

70% barrierefreies/behinderten-
< 60% gerechtes Wohnen allgemein,
% 50% kein barrierfreier Zugang Haus/
g 40% Wohnung,

Larmbelastung,

30%

wenn ich meinen Haushalt nicht
mehr allein fuhren kann,

20%

wenn ich nicht mehr selbst Auto
fahren kann.

10%

0%

SR1/3 SR2 SR4 SR5 SR6  Landkreis

M nein, wirde nie wegziechen M ja keine Gedanken

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



1. Wohnen - Umzug in andere Wohnform

Betreutes Wohnen/  Gemeinschaftliches = Wohngemeinschaft

Pflegeeinrichtung Servicewohnen Wohnen Jung+Alt fur Senioren
30,006 TP ooooooooooooooooooooooooo
25,0%
20,0%
15,0%
10,0%
5,0%
0,0% : . : " : ” : .
nein, auf | nur, konnte |nein, auf| nur, konnte |nein, auf| nur, konnte |nein, auf| nur, konnte
gar wenn | fir mich gar wenn | fir mich gar wenn | fir mich gar wenn | fur mich
keinen | nicht zu | in Frage | keinen | nichtzu | in Frage | keinen | nicht zu | in Frage | keinen | nicht zu | in Frage
Fall teuer | kommen Fall teuer | kommen Fall teuer | kommen Fall teuer | kommen
|—0—LKNoSa 16,8% 16,8% 17,7% 10,0% 21,1% 23,8% 23,7% 7,1% 13,9% 20,9% 11,9% 15,0%

* 29,7 % habe mir noch keine Gedanken gemacht

* 9,9 % weiB noch zu wenig, um diese Frage zu beantworten

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Mobilitat + Grundversorgung - Auto fahren

Fahren Sie selbst aktiv Auto? (Nur Personen ab 65 Jahre!)
(N=581, relative Haufigkeiten [%])

100% -
90% -
80% -
70% +---
60% -
50% -
40% -
30% -
20% +---
10% +---

0% -

Hja

H nein

Anteil [%]

SR1/3 SR2 SR4 SR5 SR6 Landkreis

33,7 % der befragten Frauen und 71,9 % der befragten Manner fahren noch aktiv Auto.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Mobilitat + Grundversorgung - OPNV

100%
90% m taglich
80% m wochentlich
70% mehrmals im Monat
) 60% m seltener
% 20% Hnie
E 40%
30%
20%
10%
0%

SR6 Landkreis

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Mobilitdt + Grundversorgung - OPNV

L0090 [ oooooooooooooooooooooooooooo
LT e
e T e
70%
60%
50%
40%
30%
20%
10%

0%

Anteil [%]

Zug S-Bahn/ StraRenbahn Bus keine

W SR1/3 " 1SR2 m SR4 W SR5 " SR6 ® Landkeis

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen
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Mobilitdt + Grundversorgung - OPNV

100% :
m sehr zufrieden
90% -+
m zufrieden
80% -+
70% + m teils/teils
60% -+ m eher unzufrieden
50% T m sehr unzufrieden
40% +
m interessiert mich nicht
30% + /benotige ich nicht
20% -+
10% +
0% )

SR6 Landkreis

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen
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Mobilitdt + Grundversorgung - OPNV

« 44,2 % keine Verbesserungen notwendig
- 29,1 % haufigere Abfahrtszeiten,

- 15,8 % Sammeltaxis/ Burgerbus (auf Abruf)

- 8,5 % bessere Zu- und Ausstiegsmoglichkeiten
- 7,5 % naher gelegene Haltestellen

- 6,8 % bessere Ausstattung der Haltestelle(n)

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Mobilitdt + Grundversorgung - OPNV

100% - " I Woeh
[ |
90% |- mehrmals pro Woche
80% -I- m etwa ein mal pro Woche
70% - " zwei- bis dreimal im Monat
g 60% - ---- | mseltener
3 S50% - | mnie
E: 40% -
30% -
20% -
10% —+-
0% .

Gesamt

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen
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Mobilitat + Grundversorgung - Angebote

Supermarkt »Tante-Emma Laden" Backer Cafe
(N=857) (N=760) (N=780) (N=810)

35,1 23,8

Post Bank Friseur Buchhandlung
(N=864) (N=867) (N=860) (N=542)

Erlauterung: " Gibt es, gut erreichbar ® Gibt es nicht, vermisse ich nicht

" Gibt es, fiir mich nicht gut erreichbar ™ Gibt es nicht, vermisse ich
Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Mobilitat + Grundversorgung - Angebote

Hausarzt (N=903) Facharzte (N=814) Zahnarzte (N=882)
0,2% 7.3% 2,2% 0,6%

5,2%

2,7%

2,9% 1,8%

2,7%
Apotheken (N=888) Physiotherapien (N=851) Selbsthilfegruppen (n=738)
0,1% 1,2% 7,8% 3 99 s

5,4%
5,9%

0,7%

4,5%

Erlauterung: " Weib ich nicht. ® Gibt es, nicht gut erreichbar. ® Gibt es nicht, vermisse ich.
" Gibt es, gut erreichbar. “ Gibt es nicht, vermisse ich nicht. ™ Gibt es, nutze ich nicht.
Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen

Gruhne | Seniorenbezogenes Gesamtkonzept |



2. Mobilitat + Grundversorgung - Angebote

Welche Service-Leistungen sollten fiir alte Menschen angeboten werden?
(relative Haufigkeiten [%])

« 32,3 % der Befragten wunschen sich keine Service-Leistungen

Hilfen im Haushalt Hausbesuche/
(N=702) Besuchsdienste
(N=666)

Forderung der

Fahr- und Bringdienste
Nachbarschaftshilfe

(N=696)
(N=652)
Erlauterung: nicht notwendig ® eventuell ® unbedingt Habe ich bereits.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



2. Mobilitat + Grundversorgung - Angebote

Welche Service-Leistungen sollten fiir alte Menschen angeboten werden?
(relative Haufigkeiten [%])

« 32,3 % der Befragten wunschen sich keine Service-Leistungen

Kleine handwerkliche Mittagstisch Vollverpflegung
Dienstleistungen (N=683) (N=660)
(N=695) 6,0% 2,6%

6,5%

Erlauterung: nicht notwendig B eventuell ® unbedingt Habe ich bereits.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



2. Mobilitat + Grundversorgung - Angebote

Welche Service-Leistungen sollten fiir alte Menschen angeboten werden?
(relative Haufigkeiten [%])

« 32,3 % der Befragten wunschen sich keine Service-Leistungen

Organisation von Freizeit Freizeitangebote in der Nutzung
(N=666) Wohnumgebung Gemeinschaftsraumen
(N=667) (N=668)

Erlauterung: nicht notwendig B eventuell ® unbedingt Habe ich bereits.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Pflege - Angebote

« 32,3 % der Befragten wunschen sich keine Service-Leistungen

a;ln_bz:‘aznte Pflege 30% 24-Stunden- 3,3%
(N= ) Notrufsysteme
(N=696)
Verabreichung von Betreuung
Tabletten nach Kurzfristiger
Anweisung des Arztes Erkrankung
(N=673) (N=674)
Erlauterung: nicht notwendig = eventuell ® unbedingt " Habe ich bereits.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



Pflege - Angebote

« 32,3 % der Befragten wunschen sich keine Service-Leistungen

Betreuungsleistungen
N=650

4,5%

Gesundheitsangebote
N=713

Erldauterung: " nicht notwendig " eventuell ® unbedingt " Habe ich bereits.

Quelle: Seniorenbefragung 2014, Landkreis Nordsachsen



®
Gesellschaftliche Teilhabe - seniorenbezogene Angebote

Welche Angebote im Speziellen fiir Seniorinnen und Senioren gibt es in
den Kommunen ?

0% Verfiigbarkeit von Angeboten in den Kommunen 100 %
- J
gemeindeorientierte Angebote
gesellschaftliches Zusammensein von Senioren
Bewegungs- und Sportangebote fur Senioren

gesundheitsfordernde und praventive Angebote fur Senioren

UnterstiitzungsmaBnahmen fiir Senioren und
pflegende Angehorige

 Fahrdienste

» haushaltsnahe Dienstleistungen (Hausmeister,
Gebaudereinigung, Wascherei, Haushaltshilfe)

* niedrigschwellige Betreuungsangebote

« Alltagsbegleiter/ Nachbarschaftshelfer

« Essen auf Radern

» Unterstutzer uber Projekte (,,Wir flir Sachsen®)

« Bundesfreiwilligendienst
Quelle: Kommunalbefragung; KSV; KSB


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wurde in der Kommunalbefragung erfasst 

Bewegungs- und Sportangebote werden zu 100% angeboten, ebenso wie gemeindeorientierte Angebote (z. B. Dorffeste, Heimatfeste, Stadtfeste), auch Begegnungsstätten werden in allen Kommunen vorgehalten (aber nicht in allen Ortsteilen!)

Angebote der PGF: hier gibt es kommunal bereits Unterschiede (Themenabhängig, liegt am Grad des Engagements derer, die diese Veranstaltungen organisieren)

Unterstützungsmaßnahmen sind sehr unterschiedlich vorhanden (sind z. T. auch nicht bekannt, wie z. B. niedrigschwellige Betreuungsangebote, Alltagsbegleitung)


Gesellschaftliche Teilhabe - seniorenbezogene Angebote

kulturelle Veranstaltungen

{18,2%

Ausfluge, Reisen 43,6‘7%

Sport/ Gymnastik

gesellige Veranstaltungen, Tanz
Gesundheit

32,2% |
13,3%

Bildung 1 10,3%
Kreatives (z. B. Handarbeiten, Malen) 59,5%
neue Medien (Computer, Internet) 58,9%

Selbsthilfe 4,8%

0% 10%  20%  30%  40%  50%  60%
Anteil [%]

- 16,9 % der Befragten haben bislang keine derartigen Angebote genutzt und weitere

7,1% sind grundsatzlich nicht daran interessiert.
Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Vorführender
Präsentationsnotizen
Nachdem wir auf der Kommunenseite (Angebot) geschaut haben, beleuchten wir mal die Seite der Nutzer – der Senioren:




.

Gesellschaftliche Teilhabe - Vereinszugehorigkeit

Sind Sie Mitglied in einem der folgenden Vereine oder Organisationen?
(N=880; Mehrfachnennungen moglich; relative Haufigkeiten [%])

67,2 % der Befragten sind Mitglied in einem Verein oder einer Organisation

Verein/Organisation Anteil i Verein/Organisation Anteil
Sportverein 19,5% Freiwillige Feuerwehr/THW 4,5%
Wohlfahrtsverband/Hilfsorganisation 16,3% politische Partei 3,3%
anderes 12,2% Kegelklub 2,6%
Heimat- oder Burgerverein 8,6% Burgerinitiative 1,7%

religiose/kirchliche

. .. 7,8% Berufsverband 1,5%
Vereine/Einrichtungen
Schrebergartenverein 7,1% Skatklub 1,2%
. . Vertriebenen-, Fluchtlings-
(o) ) )
Pl ol Kriegsopferverband 1,0%
Gewerkschaft 5,7% Schutzenverein 0,5%
FEmRlIEAEE EET B 5,7% Industrie-/ Unternehmerverband 0,1%
Umweltschutz)
Selbsthilfegruppe/-verein 5,0%

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014


Vorführender
Präsentationsnotizen
Dieses Verhältnis (2:1 Vereinsmitgliedschaft) ändert sich auch nicht in der Altersgruppen- bzw. der Geschlechterbetrachtung.

Deckt sich mit den Ergebnissen der Kommunalbefragung, bei der auch Sportvereine die am meisten präsenten Akteure im Bereich seniorenbezogener Angebote darstellen.


Alltagsgestaltung - seniorenbezogene Angebote und
kiinftige Ansatze

Griinde fiir nicht-Nutzung Nennungen [%]
* Ich habe genug Unterhaltung und Geselligkeit. 30,4%
* Ich fuhle mich noch zu jung fur solche Veranstaltungen. 16,7%
- Die Veranstaltungen sind zu weit von Wohnung entfernt. 14,6%
- Die Veranstaltungen entsprechen nicht meinem Interesse. 11,6%
* Ich brauche Hilfe, um Veranstaltungen auBer Haus zu besuchen. 9,7%
* Ich lasse mir nicht gern etwas vorsetzen, ich bin lieber selbst aktiv. 9,7%
- fehlende Informationen uber Veranstaltungsangebot 9,2%
* Ich ware lieber auch mit jlingeren Menschen zusammen. 8,6%
- sonstiges 6,7%
 Die Veranstaltungen finden meist zu ungiinstigen Tageszeiten statt. 5,6%

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014


Vorführender
Präsentationsnotizen
Barrierefrei:  Schkeuditz, Cavertitz, Eilenburg, Elsnig
Außer Gemeinde Trossin kann nicht immer wohnortnah geboten werden, ansonsten alle Kommunen positiv beantwortet


Alltagsgestaltung - seniorenbezogene Angebote

mehr Angebote...

zur Unterhaltung

fur alle Generationen
Fahrdienst zur An- und Abreise

in der Nahe, Angebote sind zu weit weg
am Tage, Angebote am Abend sind zu spat
nur fur Senioren

fur kreative Aktivitaten

zur Bildung

fur Senioren von 70-79 Jahren

fur Senioren ab 80 Jahren

fur Senioren von 60-69 Jahren

fur sportliche Aktivitaten

Anmerkung: rot markierte Antworten nur
fur Gruppe ab 65 Jahre erfragt !

21,7% |
17,4% :
16,9%.
14,5% |
11,4%
W 10,6% |
8,7%
8,6%
7,8%
7,0% |
6,8% |
5,8% |
5% 10% 15% 20% 25%

Anteil [%]

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014


Vorführender
Präsentationsnotizen
Barrierefrei:  Schkeuditz, Cavertitz, Eilenburg, Elsnig
Außer Gemeinde Trossin kann nicht immer wohnortnah geboten werden, ansonsten alle Kommunen positiv beantwortet


Akteure und Zusammenarbeit vor Ort

Wer koordiniert die ehrenamtlichen Strukturen in Qualitat der Zusammenarbeit der verschiedenen
den Kommunen? Akteure fiir dltere Menschen

Beurteilung h |
0,
43,3 % der sehr gut | 10,0/.:,

] He, 0 5 Qualitit
keine ’
Koordinati Wohlfahrts ]

on

-verbande

qut 40,0%

verbesserungsbeduirftig

26,6% |

keine Zusammenarbeit

23,4%

3.3 % 0% 10% 20% 30% 40% 50%
Vereine Anteil [%]

(N=30 Stadte und Gemeinden)

Quelle: Kommunalbefragung 2014; eigene Berechnungen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sehr gute Zusammenarbeit 3 Kommunen: Arzberg, Laußig, Krostitz, aber auch Hohenpriesnitz in der Gemeinde Zschepplin und OT Langenreichenbach in Gemeinde Mockrehna und Malkwitz in Gemeinde Wermsdorf
Gute Zusammenarbeit 13 kommunen
Verbesserungsbedürftig 8 Kommunen
Keine Zusammenarbeit 6 Kommunen
�Gegenseitige Absprachen und Informationsaustausch in vielen Fällen meist nur zur Gestaltung von kommunalen Höhepunkten und Festen
Positiv Hohenpriesnitz mit Vereinsring, Malkwitz, Krostitz und Langenreichenbach

Durch welche Maßnahmen lassen sich nach Einschätzung der Vertreter der Kommunen die Kooperation und Koordination der Angebote verbessern:
An erster Stelle benannte man, dass es mehr Ressourcen bedarf, an 2.Stelle dass die allgemeine Kommunikation erhöht werden müsste, regelmäßige gegenseitige Informationen und regelmäßige Treffen wären erforderlich. Als Hindernis wurde u.a auch das wachsenede Konkirezdenken benannte, aber auch fehlende Transparenz der Angebote.




Ehrenamt - Beteiligung im Landkreis

Uben Sie eine ehrenamtliche Tatigkeit aus?
(N=880; Mehrfachnennungen moglich; relative Haufigkeiten [%])

30,4% der Befragten (n=264) sind ehrenamtlich tatig,

davon 71,2% (n=188) regelmalig seit mehr als 3 Jahren.
- Altersgruppen: Personen zwischen 50-64 Jahren sind haufiger
ehrenamtlich tatig (36,5%) als Personen 65+ (27,2%).

63,2% der ehrenamtlich Tatigen uben ihr Ehrenamt mehr als einmal
im Monat aus.

32,2% der bislang nicht ehrenamtlich Tatigen konnten
sich vorstellen, sich zuk'u'nftig (unter bestimmten Voraussetzungen)

ehrenamtlich zu engagieren.

- Altersgruppen: Der Anteil potenziell Interessierter ist in der Altersgruppe
zwischen 50-64 Jahre hoher (59,0%) als in der
Altersgruppe ab 65 Jahre (20,0%).

Quelle: Seniorenbefragung im Landkreis Nordsachsen, 2014



Landkreis Nordsachsen (
Fazit

Die Menschen im Landkreis Nordsachsen mochten
selbstbestimmt leben bis ins hohe Alter.

Selbstbestimmt
leben bis ins
hohe Alter unter
Beachtung des
Grundsatzes

~Ambulant vor
Stationdr*

Gesellschaftliche
Teilhabe

Was brauchen die alteren Menschen um selbstbestimmt leben
und wohnen zu konnen?



Umsetzung

Kontrolle jtuationsanalyse

Klienten-

Umsetzung System/

Zielgruppe Ziele

Ressourcenplanung Planung/ Konzeption

Quelle: Regelkreis der Verbesserung Meinhold/Matul 2011,5.115

Brit Gruhne | Seniorenbezogenes Gesamtkonzept |



Seniorenbezogenes Leitbild

des Landkreises Nordsachsen
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Man kann nicht in die Zukunft schauen,
aber man kann den Grund fur etwas
Zuklinftiges legen -

denn Zukunft kann man bauen.
(Antoine de Saint-Exupéry)
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Vielen Dank fiir Thre Aufmerksamkeit!
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